
Weihnachtsbaumschmuck aus Natron 

Das braucht ihr: 

250 g Natron 

70 g Speisestärke 

180 ml Wasser 

Band zum Auffädeln 

Zahnstocher oder Schaschlikspieß 

Keks-Ausstechformen 

getrocknete Blüten oder Blätter 

 

So wird es gemacht: 

Vermischt das Natron mit der Speisestärke, und gebt das Wasser dazu. Die Masse unter ständigem 

Rühren aufkochen lassen und den Teig so lange erhitzen, bis er die Konsistenz von Apfelmus hat. 

Anschließend den Teig flach drücken und in eine Schüssel geben. Diese mit Frischhaltefolie abdecken, 

bis der Teig gut abgekühlt ist. Rollt den Teig anschließend auf einem Backpapier oder einer 

Backmatte aus, und nun könnt ihr eure Lieblingsmotive ausstechen. Mit einem Zahnstocher pikst ihr 

ein Loch in das Motiv, sodass ihr es gut auffädeln könnt. Besonders schön werden die 

ausgestochenen Anhänger, wenn ihr sie mit getrockneten Blüten, Zweigen oder Blättern verziert. Die 

Anhänger sollten zwei Tage getrocknet werden, am besten geht das auf der Heizung. Dreht sie dabei 

immer wieder um. Wenn ihr eure Anhänger im Backofen trocknet, können sie sich ganz leicht 

verfärben. Weihnachtsschmuck aus Natron ist nicht essbar. 

 

Kleiner Tipp:  

Mit ein bisschen Wasser könnt ihr kleine Dellen leicht ausbessern. 


